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Der Deutsch-Somalische Kulturverein ist
eine Anlaufstelle für Mitglieder aller
Altersgruppen, die durch Krieg und Folter
zum Teil schwer traumatisiert sind und
Unterstützung, Hilfe zur Selbsthilfe, Halt
und Erdung in einem zunächst fremden
Land suchen.

Seit sieben Jahren hat der Deutsch-
Somalische Kulturverein das Ziel, aus
eigener Kraft Menschen aus der
somalischen Diaspora in Deutschland
zusammenzuhalten und zu unterstützen.
Ziel ist es, eine starke gut ausgebildete
Gemeinschaft zu schaffen, die sich vor
Einflüssen durch Unterwanderung gegen
Radikalisierung und Kriminalisierung
schützen kann. Damit sollen auch die
Jugendlichen an die Hand genommen und
für ihren Platz in Deutschland
vorbereitet werden.

Neben Schul- und Nachhilfebetrieb
werden hier auch regelmäßig Andachten
angeboten. Die Predigten werden
meistens von den Mitgliedern im
Wechsel selbst gehalten. Inzwischen hat
der stetig wachsende Verein in Augsburg
über 600 Mitglieder.

Dieser Flyer entstand als
Projektaktivität des Deutsch-
Somalischen Kulturvereins in
Augsburg im Rahmen des Modell-
projekts „BePart – Teilhabe beginnt
vor Ort!“. 
Ziel des Projekts ist es, Menschen
mit Zuwanderungsgeschichte für
gesellschaftspolitisches Enga-
gement im Stadtteil und der Stadt
zu informieren und zu motivieren.
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Interessen der Eltern für die Bildung,
Erziehung und Betreuung der Kinder
und Jugendlichen gegenüber der
Stadt Augsburg zu vertreten
Wünsche und Ideen der Elternbeiräte
sowie der Eltern zu besprechen
Vertrauen schaffen und vertiefen
zwischen Eltern, Elternbeiräten und
der Stadt Augsburg als Träger der
Kitas

Der Elternbeirat ist eine wichtige
Verbindung zwischen
Kindertageseinrichtungen (Kitas) und
den Eltern. Er vertritt die Interessen der
Eltern. In jeder städtischen Kita gibt es
einen Elternbeirat.
Die Stadt Augsburg hat in der
Elternbeiratssatzung von 2011 die
Aufgaben der Elternbeiräte festgelegt: 

Damit Elternbeiräte diese Aufgaben gut
erfüllen können, haben sie das Recht, 
 über Entscheidungen in grundsätzlichen  
Angelegenheiten, die die Kinder in der 
 Einrichtung betreffen, zwei Wochen im
Voraus informiert zu werden.

Jede Schule in Bayern hat einen
Elternbeirat. Er wird alle zwei Jahre
gewählt. Ein Elternbeirat an einer Schule
hat zwischen fünf und zwölf Mitglieder.
 
Der Elternbeirat bringt Eltern und Schule
zusammen. Er kann vermitteln, wenn es
zwischen Eltern und der Schule zu
Problemen kommt. Der Elternbeirat wird
von der Schulleitung bei Fragen, die für
die Schule wichtig sind, um seine
Meinung gebeten. 
 
Wenn man im Elternbeirat ehrenamtlich
aktiv ist, wird man ausführlich über die
Themen an der Schule informiert und
kann bei Entscheidungen mitbestimmen.
Neben dem Elternbeirat wählen die
Eltern in den meisten Klassen außerdem
Klassenelternsprecher *innen.

Elternbeiräte in Kitas

In Augsburg gibt es neben den
Elternbeiräten in jeder städtischen Kita
auch noch einen Gemeinsamen
Elternbeirat, der sich mit den wichtigen
Fragen befasst, die alle Kitas in Augsburg
betreffen. Der Elternbeirat in jeder Kita
bestimmt eine*n Vertreter*in für den
Gemeinsamen Elternbeirat.

Wie können sich Eltern
dort engagieren?
Alle Eltern einer Kita wählen für ihre
Einrichtung mindestens drei
Vertreter*innen aus dem Kreis aller
Eltern in der Kita. Man ist für ein Jahr
gewählt. Die Tätigkeit im Elternbeirat ist
ehrenamtlich.

Mehr Informationen
Den Gemeinsamen Elternbeirat erreichen
Sie über Kita Stadt Augsburg: 
 kita.stadt@augsburg.de

Elternbeiräte in Schulen

Mehr Informationen
Mehr Informationen zu Elternbeiräten in
Schulen finden Sie hier:
https://www.km.bayern.de/eltern/schu
le-und-mehr/elternbeirat.html


